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Gemeinde Aschheim 
Herrn 1. Bürgermeister Thomas Glashauser 
Saturnstraße 48 
 
85609 Aschheim        

Aschheim, 08. November 2020 

 

 

 

Antrag 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Glashauser, 
 

anbei erhalten Sie nachfolgenden Antrag der Fraktion Freie Wähler Aschheim/Dornach. 

 
 
Antrag:  
Der Gemeinderat möge beschließen, die Sperrung der Pumptrack-Anlage, der Bolzplätze, 
Basketballplätze und Skateranlagen aufzuheben und der Bevölkerung gemäß den geltenden 
Bestimmungen wieder zur Verfügung zu stellen. 
 
Begründung: 
 
Die Gemeindeverwaltung hat angeordnet, dass die Pumptrack-Anlage, die Bolzplätze, 
Basketballplätze und die Skateranlagen bis voraussichtlich 30.11.2020 gesperrt sind! 
Für dieses Verbot fehlt eine Ermächtigungsgrundlage. 
Die Achte Bayerische Infektionsschutzmaßnahmenverordnung (8. BayIfSMV) schreibt in § 10 vor: 
(1) 1Die Ausübung von Individualsportarten ist nur allein, zu zweit oder mit den Angehörigen des 
eigenen Hausstands erlaubt. 2Die Ausübung von Mannschaftssportarten ist untersagt. 
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Das darin ausgesprochene Verbot betrifft den Mannschaftssport. Individualsport ist -mit 
Einschränkungen- ausdrücklich gestattet.  
Mit der Sperrung der o.g. Anlagen wird das Recht der widmungsgemäßen Nutzung unzulässig 
beschnitten. 
 
Es ist ausreichend, die der derzeitigen Rechtslage entsprechenden Hinweise durch Anbringen von 
Schildern bekannt zu machen.  
Verantwortlich für die Einhaltung der Regeln ist, wie immer, jeder einzelne, so dass keine Folgen für 
die Gemeinde zu befürchten sind, zumal die zuständige Behörde das Landratsamt ist. 
 
Die Gemeinde sollte dem für junge Gemeindeangehörige zur Zeit ohnehin beschränkten 
Freizeitangebot und Möglichkeit zur Bewegung in besonderer Weise Beachtung schenken. Deshalb ist 
es unverständlich, Einschränkungen anzuordnen, die von der eingangs genannten Verordnung nicht 
gedeckt sind. 
 
 
Kosten: Kosten entstehen keine. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Eugen Stubenvoll 
stellvertretend für die Fraktion Freie Wähler Aschheim/Dornach 

 
 
 
 


